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Die Kreiszahl 𝝅 wird approximiert 

Unter Approximation verstehen Mathematiker im 

Allgemeinen ein Näherungsverfahren. 

 

Aufgabe 1: 
Gegeben ist ein rechtwinkliges 
Dreieck (siehe Figur rechts). 
Gib einen Term an, mit dem man aus 
𝑟 und 𝛼 die Seitenlänge 𝑠 bestimmen 
kann.  
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Lösung zu Aufgabe 1: 

 

𝑠𝑖𝑛(𝛼) =

𝑠
2
𝑟

 

 

Umgeformt nach s:  𝑠 = 2 ∙ 𝑟 ∙  𝑠𝑖𝑛(𝛼) 

 

Term: 𝟐 ∙ 𝒓 ∙  𝒔𝒊𝒏(𝜶) 
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Eine Folge von regelmäßigen n-Ecken 

 

Um den Umfang 𝑈𝑘 eines Kreises 𝑘 zu bestimmen, wird 

diesem ein regelmäßiges 4-Eck (5-Eck, 6-Eck, 12-Eck, …) 

einbeschrieben: 

    
𝑛 = 4 𝑛 = 5 𝑛 = 6 𝑛 = 12 

    
𝑈4−𝐸𝑐𝑘 = 4 ∙ 𝑠 𝑈5−𝐸𝑐𝑘 = 5 ∙ 𝑠 𝑈6−𝐸𝑐𝑘 = 6 ∙ 𝑠 𝑈12−𝐸𝑐𝑘 = 12 ∙ 𝑠 

 

Aufgabe 2: 

Was stellst du für wachsende 𝑛-Werte (von links nach rechts 

betrachtet) fest? 

 

„Je größer die Zahl 𝑛, desto …“ 
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Lösung zu Aufgabe 2: 

(1) „Je größer die Zahl 𝑛, desto kleiner werden die 

Seitenlängen s. 

 

(2) „Je größer die Zahl 𝑛, desto näher liegen die 

Seitenlängen s an der Kreislinie an.“ 

 

(3) „Je größer die Zahl 𝑛, desto besser gilt für 

beide Umfänge: 𝑈𝑛−𝐸𝑐𝑘 ≈  𝑈𝑘.“ 
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Wird dem Kreis 𝑘 ein 
regelmäßiges 6-Eck 
einbeschrieben, dann gilt für den 
Umfang des Sechsecks: 
 𝑈6−𝐸𝑐𝑘 = 6 ∙ 𝑠. 
 
Aufgabe 3: 
Berechne die Winkelweite 𝛼.  
 

Aufgabe 4: 

Gib einen Term an, mit dem man aus den Zahlen 𝑟 und 𝛼 den 

Umfang 𝑈6−𝐸𝑐𝑘 berechnen kann. 

 

Aufgabe 5: 

Die Zahl 𝑛 sei variabel. 

Gib einen Term an, mit dem man aus den Zahlen 𝑟 und 𝑛 den 

Umfang 𝑈𝑛−𝐸𝑐𝑘 berechnen kann. 
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Lösung zu Aufgabe 3: 

𝛼 =
360°

2 ∙ 6
=

180°

6
= 30° 

 

 

Lösung zu Aufgabe 4: 

𝑈6−𝐸𝑐𝑘 

 

= 6 ∙ 𝑠 

 

= 6 ∙ 2 ∙ 𝑟 ∙ 𝑠𝑖𝑛(𝛼) 

 

= 12 ∙ 𝑟 ∙ 𝑠𝑖𝑛 (
180°

6
) 

 

= 12 ∙ 𝑟 ∙ 𝑠𝑖𝑛(30°) 

 

 

Lösung zu Aufgabe 5: 

𝑈𝑛−𝐸𝑐𝑘 = 2 ∙ 𝑟 ∙ 𝑛 ∙ 𝑠𝑖𝑛 (
180°

𝑛
) 
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Aufgabe 6: 

Untersuche in einer Tabellenkalkulation wie sich die Werte 

des Terms 𝒏 ∙ 𝒔𝒊𝒏 (
𝟏𝟖𝟎°

𝒏
) verhalten, wenn die Zahl 𝑛 

fortlaufend verdoppelt wird. 
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Lösung zu Aufgabe 6: 

 

Feststellung: Je größer die Zahl 𝑛, desto näher liegen die 

Werte des Terms 𝒏 ∙ 𝒔𝒊𝒏 (
𝟏𝟖𝟎°

𝒏
)  𝑎𝑛 der Kreiszahl 𝝅. 

 

𝝅 ≈ 3.1415926535897932384626433832795028841971693 

9937510582097494459230781640628620899862803482534
2117068… 
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